
 

Anfrage in der Fragestunde an Frau Bürgermeister-Stellvertreterin Mag. Judith Schwentner, 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom 19. Oktober 2023 von Gemeinderätin Mag. Astrid 

Schleicher. 

 

 

Sehr geehrte Frau 

Bürgermeister-Stellvertreterin 

Mag. Judith Schwentner 

Rathaus 

8011 Graz 

 

Graz, am 17. Oktober 2023 

 

 

Betreff:  Kreisverkehr Petrifelderstraße / Neufeldgasse 

Fragestunde 

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeister-Stellvertreterin! 

 

Seit einigen Jahren wird angekündigt, dass ein Kreisverkehr an der Ecke Karl-Huber-

Gasse/Petrifelderstraße/Neufeldweg errichtet werden würde. 

 

Aus verschiedenen Gründen konnte der Bau des Kreisverkehrs, der als Entschärfung dieser 

Gefahrenkreuzung notwendig ist, nicht umgesetzt werden. Ein Zeitungsbericht vom Juli 2023 legte den 

wahren Grund schließlich offen. Bei der Planung, die wohlgemerkt 2015 begann, war offensichtlich 

nicht klar, dass ein kleines Grundstück nicht im Besitz der Stadt Graz ist und somit der Bau in der 

geplanten Form nicht umgesetzt werden kann. Wobei anzumerken ist, dass bereits 2018 über die 

sozialen Medien von den damals Verantwortlichen über die Bereitschaft des Grundstückseigentümers 

zur Ablöse informiert wurde. Sollte das bestreffende Grundstück nicht gesichert werden können, gibt 

es planerisch sicher viele Möglichkeiten einen Kreisverkehr in anderer Form umzusetzen.  

 

Denn durch die Einrichtung der Fahrradstraße in der Marburger Straße aber auch durch Verdichtung 

wurde der Verkehrsfluss im betreffenden Gebiet massiv verändert und auf andere Routen verlagert. 

Daher sind Maßnahmen den Verkehrsfluss zu verbessern unerlässlich geworden.  

 

 

Aus diesem Grund ergeht an Sie, sehr geehrte Frau Bürgermeister-Stellvertreterin, namens des 

(Korruptions-) Freien Gemeinderatsklubs nachstehende 

 

Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 

 

 

Bis wann kommt der geplante Kreisverkehr in jedem Fall, auch ohne Sicherung des letzten 

Grundstückes auch im Rahmen einer alternativen Planung zur Umsetzung?  


